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der Beilagen zu den Stenof,rarhischen Protokollen des Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 
" REPUBLIK OSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM 
FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

Zahl 3.428-Leg/76 

Unfälle im Bundesheer; 
Anfrage der. Abgeordneten Dr. ER1'/IACORA 
und Genossen an den Bundesminister 
für Landesverteidigung, Nr. 226/J 

Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wien 

268 lAB 

1976 "05- 1 3 

zu 22' /J 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten 
zum NationalratDr. Eru:lACORA, KRAFT und Genossen 
am 180 r,1ärz1976 eingebrachten ,an r:lich gerich teten 
Anfrage·Nro226!J, betreffend Unfälle im Bundesheer, 
beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1 und 2: 

Die inden Jahren 1971 bis 1975 bei Unfällen 
im Inneren Dienst sowie im Rahmen der Ausbildung er­
littenen Verletzungen sind - gegliedert nach Art des 
Unfa.lls und Kategorie der betroffenen Personengruppe -
aus den angeschlossenen Beilagen 1 bis 5 zu ersehen. 
Bei dieser Gelegenheit darf ich aber zur Vermeidung 
eines Mißverständnisses darauf hinweisen, daß sich -
wie auch meiner seinerzeitigen Anfragebeantwortung 
vom 9. Feber 1976 (vgl.71/AB zu 39/J; 11 ... 241 der 
Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Na­
tionalrates XIV. GesetzgebungsperiOde)zu entnehmen 
ist - die in der vorliegenden Anfrage genannte Zahl 
Von 472 Unfällen nur auf das Jahr 1975 bezieht~ 
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Zu 3: 

Die von miT in meiner bereits zitierten seiner ... 
zeitigen Anfragebeantwortung erwähnte tlIntensivierung 

der praktischen Ausbildung an Waffen und Gerät ll als 
eine der geeigneten Maßnahrr.len, u..rn Un~älle im Dienst 
nach Möglichkeit zu verhindern, findet vor allem in 

der laufenden Überarbei tung bzvv. Neuausgabe der ein­
schlägigen Ausbildungsyorschriften ihren Niederschlag. 

Hiebei soll durch eine Verbesserung der Ausbildungs­

möglichkeiten und eine noch klarere Herausstellung 
der Sicherheitsbestimmungen zur Unfallverhütung bei­

getragen werden. 

Als Beispiel für die Überarbeitung bereits oe...; 

stehender Vorschriften ist im vorliegenden Zusammen­

hang die Ausbildungsvorschrift "Allgemeine Schieß­
ausbild1L.ng (ASA)" anzuführen, wobei etwa in Absclmi tt D 

. "Schießordnung" die erforderlichen r.Iaßnahmen für die 
Organisation des Scharfschießens - überwiegend in Form 
einer übersichtlichen "Checklistel! - dargestellt wur­
den. Ferner wurden im Abschnitt E die Sicherheitsbe­
stimmungen für Handfeuerwaffen, verschiedentlich durch 
anschauliche~ Bildmaterial ergänzt, übersichtlicher ge­
staltet;in gleicher Weise wurden Modifikationen für 

die Ausbildung an der Splitterhandgranate und das 

7,4 cm PAR 70 vorgenommeno 

Was die Neufassung von Ausbildungsvorschriften 
betrifft, so wurde erst vor kurzem die Ausbildungs-

. vorschrift für Mechanisierte Truppen "Panzerschieß­
vorschrift, 11. Teil, PanzerschießausbildtUlg" erlassen, 
wobei durch die wesentlich verbesserte Gestaltung von 

Ausbildungsstoff, Schießordnung und Sicherheitsbestim-
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mungen auch in diesem Bereich die praktische Aus­

bildung der Soldateri intensiviert werden kann. 
Besonders hervorheben möchte ich ferner die in 

enger Zusammenarbeit mehrerer Dienststellen mei­
nes Ressorts erarbeiteten neuen"Sicherheitsbestim­
mungenfür das Scharfschießen mit allen Waffen" 
eine Vorschrift 1 die zweifellos einen bedeutenden· 

Beitrag zur Verhütung von Unfällen darstellt. 

Zu 4: 

Im Rahmen des Generaltruppeninspektoratesist 
ein eigener tlInspektionsstab" u.a .. damit beauftragt, 

die Einhaltung von Vorschriften, Erlässen und 13e­
fehlen zu überwachen. In dieser Eigenschaft obliegt 

ihm insbesondere die Überwachung der Einhaltung der 

technischen Sicherheitsbestimmungen und Unfallver­
hütungsvorschriften, der Betriebsschutzbestimmungen 
sowie der Sicherheitsbestimmungen für Waffen, .. Gerät, 
Munition und Sprengmittelo 

Abschließend möchte ich feststellen, daß von 

sämtlichen Stellen meines Ressorts - und im beson­
deren auch von den mit der Dienstaufsicht bei der 

Truppe betrauten Vorgesetzten - alle in ihren Kräf­
ten stehenden Vorkehrungen zur Unfallverhütung ge­
troffen werden; angesichts menschlicher Unzulänglich...,. 

kei ten wird es aber VJOhl nie möglich sein, Unfälle 
völlig auszuschließen. 

Anlagen 
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